
Lorillard produziert und vertreibt Fenster
und Türen aus PVC, Holz und Aluminium.
Das 1936 gegründete Unternehmen mit
Hauptsitz in Chartres sowie einem weiteren
Standort in Signes hat sich von einem
kleinen Schreinerbetrieb zu einem der zehn
größten Fensterhersteller Frankreichs ent-
wickelt. Der Anteil der PVC-Fenster an der

Gesamtproduktion von Lorillard beträgt
inzwischen über 70 Prozent. Da sich nur
mit modernsten Anlagen qualitativ hoch-
wertige und kundenindividuelle Fenster
produzieren lassen, so die Lorillard-Philo-
sophie, investiert das Unternehmen konti-
nuierlich in neueste Produktionstechnik.
Hierbei setzt das Management seit rund
drei Jahrzehnten auf die innovativen
Lösungen von Stürtz.
Im vergangenen Sommer richtete man in
Chartres eine neue Rahmen- sowie eine
Flügelline für die PVC-Fensterproduktion
ein. Die neuen Stürtz-Anlagen dienten der
Produktivitätssteigerung und Kapazitäts-
erweiterung in der PVC-Fensterfertigung,
die jetzt einen Tagesausstoß von 500 Fenster-
einheiten erreicht. Hauptabnehmer sind

öffentliche Institutionen, private Bauherren,
Handwerker und Baumärkte.
Die Verantwortlichen von Lorillard sind
begeistert von der Flexibilität der neuen
Anlage und der Qualität der gefertigten
Fenster. Kundenlob gab es auch für die
schnelle und reibungslose Einrichtung der
Linien und die Professionalität des Stürtz-
Projektmanagements. Firmenchef Karl-Heinz
Stürtz freute sich über die gute Zusammen-
arbeit und das langjährige Vertrauen des
französischen Unternehmens in die Qualität
und Leistungsfähigkeit der Stürtz-Maschinen.
Und das soll auch in Zukunft so bleiben.

Lorillard-Rahmen-
linie mit 6-Kopf-
Schweißmaschine
und anschließen-
dem horizontalem
2-Kopf-Putzer

Erfolgsstory Lorillard
Frankreichs Vorzeigeunternehmen für Fenster und Türen setzt seit Jahren auf Stürtz-Technologie
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Lorillard-Stammwerk in Chartres

Best Practice – Stürtz-Kundenreports

Peine-Kundenreport

Der Anspruch „Leading the Way“ bedeutet
für Stürtz die Herausforderung, Fensterher-
stellern mit innovativer Technologie einen
Wettbewerbsvorsprung zu verschaffen. Wie
das gelingen kann und in der Praxis aus-
sieht, illustriert unsere jetzt gestartete Reihe
mit „Best Practice“-Beispielen. Darin be-
richten Kunden über ihre Erfahrungen mit
den Maschinen und Komplettanlagen von
Stürtz. Die aufschlussreichen Anwender-
berichte zeigen, wie man mit Perfektion

und Qualität höchste Effizienz und Wirt-
schaftlichkeit erzielt und dabei Volumen
und Profite steigern kann. Bisher erschienen
ist der Kundenreport über die Willi Peine
GmbH, Bad-Driburg, dem als nächstes die
Reportage über das Fensterbauunternehmen
Carls-Aue in Olsberg-Assinghausen folgt.
Falls Sie an unseren „Best Practice“-Bei-
spielen Interesse haben, senden wir Ihnen
diese gern zu.
Rufen Sie gleich an: 02683 309-168

Folgende Produktionsanlagen von Stürtz
wurden bei Lorillard installiert

Flügellinie (bis 240 FE/8 h) mit:

» 4-Kopf-Double-stacked-Schweißmaschine
HSM-30/26-Compact-Plus-DS

» automatischem Bandaustransport
» Double-stacked-Puffer
» horizontaler Stulpfräse
» horizontalem 2-Kopf-Putzer MC-H-2K-30/26

Rahmenlinie (bis 120 FE/8 h) mit:

» 6-Kopf-Schweißmaschine HSM-30/40-6K
» automatischem Bandaustransport
» Puffer
» horizontalem 2-Kopf-Putzer MC-H-2K-40/30
» Stulpsäge




